Da wir in diesem Jahr keine Laternen basteln, wollen wir mit Ihnen die Weihnachtsgeschenke  für Ihre Kinder basteln. In der Terminliste finden Sie zwei Termine, zu denen sie sich einen auswählen können. Bitte basteln Sie mit uns damit jedes Kind sein Geschenk zu unserer Weihnachtsfeier in den Händen halten kann.(Wir bereiten auch noch andere Weihnachtsbasteleien vor.)
 Mit freundlichen Grüßen

Ihr Kindertagesstätten - Team

Termine und Informationen:

· Elternabend für Vorschuleltern:  22.11.11 19.30 Uhr
· Bastelelternabende: Mi.07.12 oder Do 08.12. 


ab 19.00 Uhr
· Nikolaus: 06.12.-  9.30 - Kita

· Weihnachtsspiel: 11.12. 11 um 10.00Uhr Brüderkirche

· Kinder-Weihnachtsfeier:  14.12. – 9.30 Kita

· VS-Programm zur Seniorenweihnachtsfeier: 15.12. – 15.00 Uhr

· Schließzeit: vom 24.12.11- 01.01.2012










.

Wir möchten Sie nochmals bitten, Ihre alten Zeitungen doch  zu uns mit in die Kita mitzubringen- wir sammeln und erhalten bei vollen Containern gutes Geld dafür, was wir wiederum für kleine „Extras“ brauchen. (z.Bsp.aktuell -die zu verbastelnden Weihnachtsgeschenke für Ihre Kinder)
Abendgebet: 
Dieser Tag war wirklich nett, doch müde geh ich jetzt zu Bett.

Bleib bei mir auch in dieser Nacht, bis ich wieder aufgewacht.

Beschütz auch morgen…(Namen einsetzen)

und mich, guter Gott, ich bitte Dich.        Amen
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Elternbrief November/ Dezember 2011
 „Kinder wie die Zeit vergeht“, 
Teilziele: Tag und Nacht- hell und dunkel

                Advent und Weihnachten


Nachdem die  einzelnen Gruppen in das Thema „Zeit“  eingestiegen sind, wollen wir jetzt ganz konkret und erlebbar den Tag und die Nacht in die Planung einbeziehen. Gerade jetzt, wo es am frühen Morgen noch dunkel ist, wenn die ersten Kinder in die Kita kommen und es zum Kita-ende schon wieder langsam dunkel wird, sind hell und dunkel- Tag und Nacht für die Kinder bewusster zu erleben.

Die einzelnen Fassetten des Tages, den Tagesablauf mit Sonne und Tageslicht wollen wir mit den Kindern erkennen, erleben und in verschiedenen Formen kreativ ausdrücken. 
Wie entsteht der Tag, wie lang ist er und warum ist es hier hell und woanders auf der Welt dunkel, sind Lernziele, die Kindergartenkinder schon  erfahren und erkennen können. 

Warum wird es dunkel und was sind Sterne? ………

Fröhlich soll der Tag heut sein,

ohne Zank und Streitereien.

Drum wünscht ein jeder wie er mag,

dem nachbarn einen „Guten Tag“.

Wenn es im Herbst und Winter draußen kalt und finster ist, wollen wir es uns gemütlich machen mit Geschichten, Kerzenlicht und Gemeinsamkeit. Die Legende vom Heiligen Martin , der wir ja zum Martinsfest begegnen , erzählt uns von  Menschlichkeit, von Wärme geben , vom Teilen, vom Licht in der Dunkelheit und setzt so eine Brücke zu Kalt und Warm, Licht und Dunkel, Tag und Nacht.
Am 10. November feiern wir hier in Thüringen den „Martinstag“(wo anders ist es der 11.11.- bei uns ist das gleichzeitig ein Gedenktag an Martin Luther).

Den Namen gab ihm der Heilige Martin, der um das Jahr 316 in dem von den Römern besetztem Sabaria geboren wurde(im heutigen Ungarn). Er wurde, wie sein Vater, Offizier im röm. Legionsheer. Im Jahr 334 reitet er durch die röm. Provinz Gallien. Er begegnet einem Bettler, der frierend und in Lumpen gekleidet am Wegrand sitzt. Martin teilt mit dem Schwert seinem Mantel und gibt eine Hälfte dem Bettler. Nachts im Traum erscheint ihm Jesus. Martin erkennt in ihm den Bettler, weil er des Mantels Stück als Kleid trägt und spricht:“ Was du diesem Bettler gegeben hast, das hast du mit getan.“

Martin wird zum Priester geweiht. Er erbaut das erste Kloster des Abendlandes. 371 wurde er Bischof von Tours in Frankreich, .lebte jedoch weiterhin als Mönch in Armut. Er starb am 8. November 397. Über seinem Grab wurde erst eine einfache Kirche, später der Dom von Tours errichtet.

Zur Erinnerung an den großherzigen Reiter – als Symbol der Nächstenliebe – feiern wir mit den Kindern Sankt Martin.

Die Martinsumzüge sind seit 1886 aus dem Rheinland kommend bekannt.(Quelle: Praxishilfe für Kitas) 

Wir laden deshalb ein zur Martinsfeier: 
am 10.11.2011 um 17.30 Uhr mit Laternen auf dem Zinzendorfplatz mit dabei zu sein, wenn wir zu einer Andacht- der Martinsgeschichte, Liedern, dem Laternenumzug, dem Teilen der Martinshörnchen und dem Beisammensein auf dem Martinsmarkt zusammenkommen.
Bitte backen Sie wieder fleißig Martinshörnchen oder ähnliches Gebäck mit. Der Elternbeirat bereitet den Martinsmarkt vor und bittet um Ihre Hilfe. Rezepte werden zeitnah aushängen.

Die Adventszeit schließt sich bald darauf an und wir wollen sie in diesem Jahr ganz bewusst mit der Zeit auf das „Warten auf Weihnachten“ verbinden und erlebbar machen, in dem wir uns Zeit und Ruhe schenken zum  Zuhören, zum Verweilen, zum Genießen, zum Basteln und Singen und wollen versuchen der Vorweihnachtszeit den Stress zu nehmen. Vielleicht gibt es da auch Aktivitäten auf die wir ganz bewusst verzichten, denen wir keinen Raum schenken, wo wir vielleicht Rituale hinterfragen und manches verändern werden. 
Der Nikolaus kommt am 06.12.11 aber auf alle Fälle zu uns und auch eine Weihnachtsgeschichte werden alle Gäste zu unserem 
Adventsgottesdienst am 03. Advent (11.12. um 10.00 Uhr) erleben können – nur eben etwas anders…
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